
 
Kleine Anfrage 
Kaya Kinkel (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN),  
Jürgen Frömmrich (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN),  
Katy Walther (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN),  
Nina Eisenhardt (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) und  
Martina Feldmayer (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) vom 23.09.2025 
Beauftragte in der Landesregierung  
und  
Antwort  
Chef der Staatskanzlei 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 
Die Landesregierung beruft zunehmend Beauftragte für unterschiedliche Themenbereiche. Diese Praxis wirft 
Fragen nach Transparenz, Effizienz und Kosten auf. Anstelle einer schlanken, klar strukturierten Regierungs-
organisation entsteht so eine Parallelstruktur, deren Nutzen nicht immer ersichtlich ist. In Zeiten knapper Haus-
haltsmittel und angesichts der Erwartungen an eine effiziente Verwaltung ist es umso wichtiger, den Einsatz 
von Beauftragten sowie deren Vergütungen und Zuständigkeitsbereiche transparent zu machen. 

 

Vorbemerkung Chef der Staatskanzlei: 
Die Landesregierung bestellt Beauftragte für solche Themenfelder, welchen sie eine besondere 
Bedeutung beimisst. Die Beauftragten helfen der Landesregierung dabei, diesen Themen ver-
stärkte Aufmerksamkeit in der Gesellschaft zu verschaffen, koordinieren die thematische Arbeit 
und stehen Bürgerinnern und Bürger sowie Verbänden gleichsam als Ansprechpartner zur Ver- 
fügung. Indem sie diese Aufgaben übernehmen, entlasten die Beauftragten die Ministerien, bauen 
Brücken zwischen Betroffenen, Interessierten und Politik und tragen mit ihrer besonderen  
Expertise und Erfahrung effizient zur Erreichung der von der Landesregierung als politische 
Schwerpunkte definierten Ziele bei. 
 
Zur methodischen Vorgehensweise bei der Beantwortung ist anzumerken, dass sowohl solche 
Beauftragten erfasst wurden, die durch das (gesamte) Kabinett bestellt wurden, als auch solche, 
die lediglich von einem bestimmten Ressort ernannt wurden. Nicht erfasst wurden hingegen „Be-
vollmächtigte“, etwa der „Bevollmächtigte des Landes Hessen beim Bund“ sowie Kooperations-
beauftragte im Ausland (z. B. in den Partnerregionen). Schließlich wurden auch solche Beauf-
tragte nicht erfasst, deren Aufgaben sich aus dem Bereich der Verwaltung ergeben (wie z. B. 
Brandschutzbeauftragte, Frauenbeauftragte) oder wenn sowohl Beauftragte der Landesregierung 
als auch zugleich weitere Beauftragte eines Ressorts bestehen – in diesem Fall wurden nur die 
Beauftragten der Landesregierung erfasst.  
 
Soweit vermerkt ist, dass das den Beauftragten zur Verfügung stehende Personal „anteilig“ tätig 
ist, bedeutet dies, dass die jeweiligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die anfallenden Aufgaben 
für die Beauftragten mit variablen Zeitanteilen im Rahmen ihrer regulären Tätigkeit erledigen. Es 
wurde auf den Zeitpunkt des Eingangs der Kleinen Anfrage in der Hessischen Staatskanzlei am 
23. September 2025 abgestellt. Das heißt, es sind all diejenigen Beauftragten berücksichtigt, die 
zu diesem Zeitpunkt im Amt waren 
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Diese Vorbemerkungen vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage im Einvernehmen mit 
dem Minister für Bundes- und Europaangelegenheiten, Internationales und Entbürokratisierung 
und Bevollmächtigten des Landes Hessen beim Bund, dem Minister des Innern, für Sicherheit 
und Heimatschutz, dem Minister der Finanzen, dem Minister der Justiz und für den Rechtsstaat, 
dem Minister für Kultus, Bildung und Chancen, dem Minister für Wissenschaft und Forschung, 
Kunst und Kultur, dem Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum, 
der Ministerin für Digitalisierung und Innovation, dem Minister für Landwirtschaft und Umwelt, 
Weinbau, Forsten, Jagd und Heimat, der Ministerin für Familie, Senioren, Sport, Gesundheit und 
Pflege sowie der Ministerin für Arbeit, Integration, Jugend und Soziales wie folgt: 
 
 
Frage 1 Welche Beauftragten (z. B. Landes-, Regierungs- oder Sonderbeauftragte) hat die Landesregierung 

derzeit benannt oder beschäftigt? 

Frage 2 Seit wann sind die jeweiligen Beauftragten im Amt? 

Frage 3 Bei welchem Ministerium sind die jeweiligen Beauftragten angesiedelt? 

Frage 4 Welche Aufgaben- und Zuständigkeitsbereiche haben die einzelnen Beauftragten? 

Frage 5 Welche personelle und sächliche Ausstattung (z. B. Büros, Stellen, Haushaltsmittel) steht den je-
weiligen Beauftragten zur Verfügung? 

Frage 6 Erhalten die Beauftragten eine Vergütung oder Aufwandsentschädigung, und wenn ja: In welcher 
Höhe? 

Frage 7 Inwiefern unterscheiden sich die vertraglichen Grundlagen (Beamtenverhältnis, Angestelltenver-
hältnis, ehrenamtlich) zwischen den einzelnen Beauftragten? 

 
Zur Beantwortung der Fragen 1 bis 7 verweise ich auf die Anlage. 
 
 
Frage 8 Welche nachweisbaren Qualifikationen befähigen die einzelnen Beauftragten zur Erfüllung ihres 

Auftrags? 
 
Die Beauftragten genießen das besondere Vertrauen der Landesregierung. Dieses Vertrauen  
resultiert aus der entsprechenden persönlichen und beruflichen Eignung und dem Engagement der 
jeweiligen Beauftragten zu ihren Fachthemen. Jeweils individuelle Informationen zu den Beauf-
tragten sind auf  https://hessen.de/regierung/beauftragte-des-landes abrufbar. 
 
 
Frage 9 Wie viele Beauftragte hatte die Landesregierung jeweils zum Stichtag 1. Januar 2023, 1. Januar 

2024 und aktuell (bitte nach Ressorts aufschlüsseln)? 
 
Der Antwort auf die Kleine Anfrage 20/9235 lässt sich die Anzahl der Beauftragten zum Stichtag 
26. September 2022 samt Zuordnung zu den damals zuständigen Ressorts entnehmen. 
 
Aus einer internen Auswertung zum Stichtag 28. März 2024 ergaben sich 17 Beauftragte, dabei 
entfielen auf das HMdJ, das HMdF, das HMWK und das HMLU je ein Beauftragter bzw. eine 
Beauftragte, auf das HMdI zwei Beauftragte, auf das HMSI drei Beauftragte und auf das 
HMWVW sowie die Staatskanzlei je vier Beauftragte. 
 
Die aktuelle Anzahl der Beauftragten sowie deren Zuordnung zu den Ressorts lässt sich der  
Anlage entnehmen. 
 
Die Anzahl der Beauftragten der Landesregierung wird nicht fortlaufend erhoben, sondern in 
unregelmäßigen Abständen anlassbezogen ausgewertet. Die vom Fragesteller gewünschte, auf den 
1. Januar 2023 und den 1. Januar 2024 abzielende Abfrage ließe sich mit Blick auf die oben 
genannten – verfügbaren – Daten nur mit unverhältnismäßigem Aufwand beantworten. 
 
 
Frage 10. Plant die Landesregierung, weitere Beauftragte zu benennen, und wenn ja: Für welche Themen- 

bereiche? 

 

Die Landesregierung entscheidet über die Benennung von Beauftragten zu gegebener Zeit. 
 
 
Wiesbaden, 13. Januar 2026  

Benedikt Kuhn 
 
 
 
 
Anlage
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